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Zweitausendfünfundzwanzig ist bald überstanden, 
doch wir sind mutig, und wir sehn noch mal zurück: 
Da kam die Würde manches Mal sehr schnell abhanden. 
Mal hat man Pech, und mal ham andre einfach Glück. 
Frau Weidel ließ im Januar das Jahr gut starten, 
als sie herausfand: Hitler war ja Kommunist! 
Auch Donald Trump begann sein Amt mit guten Karten, 
jedoch die Weltkarte bleibt erst mal, wie sie ist. 
 
Dann kam im Februar der Merz und siegte ziemlich unverdient, 
auch die Linke zog er aus der Lethargie.  
Sahra sieht man seitdem betteln 
nach zehntausend weitren Zetteln, 
doch der Wurm ist drin wie bei Herrn Kennedy. 
 
Im März begann die Schuldenbremse sich zu lockern 
wie manche Schraube bei dem Sultan Erdoğan. 
In Wien geriet das Bundeskanzleramt ins Stockern, 
und Trump zerschlug nicht nur im Jemen Porzellan. 
Ob J. D. Vance wohl im April etwas zu weit ging? 
Er traf den Papst als letzter Mensch mit seinem Charme. 
Und als Herr Lindner arbeitslos in Elternzeit ging, 
schlug Markus Söders Darm in Indien Alarm. 
 
Im Mai bekommt nicht nur Macron ’ne Klatsche, sondern auch Herr 
Merz, 
weil der Rauch beim ersten Wahlgang dunkel bleibt. 
Er will mächtig durchregieren, 
alles digitalisieren – 
seitdem wird in Deutschland nicht mal mehr geskypt. 
 
Jeff Bezos machte in Venedig eine Welle, 
und als Iran mit dem Atomprogramm pausiert, 
kommt Jimi Ochsenknecht durch Prellen in die Zelle, 
und Trump bekämpft ’nen Aufstand, der nicht existiert. 

Im Juli herrscht im Bundestage viel Getümmel: 
Jens Spahn zeigt, was sein Wort bei Richterwahlen gilt. 
Und Felix Baumgartner ist dauerhaft im Himmel. 
Indessen wird die Blockhouse-Chefin selbst gegrillt. 
 
Auch im August hält Söders fetischhaftes Wurstgefresse an. 
Putin macht sich ganz Alaska untertan, 
als die Wulffs nach zwei, drei Ehen 
nun getrennte Wege gehen, 
ganz genau wie Richard Lutz und seine Bahn. 
 
Frau Baerbock feiert in New York ’ne große Sause, 
Herr Sarkozy ist seit September nicht mehr frei, 
auch Bolsonaro kriegt ein kleineres Zuhause, 
und Frauke Petry gründet wieder ’ne Partei. 
Im Louvre fällt so manches Kleinod aus dem Rahmen, 
und Trump bekommt zwar keinen Preis, doch viel Applaus. 
Die „Tageszeitung“ hält sich nicht an ihren Namen, 
kommt seit Oktober nur noch wochenweise raus. 
 
Alice und Ellen gehen im November wie gewohnt synchron – 
aber Merz und Klingbeil sagen: „Wir noch nicht!“ 
und verjubeln im Advente 
fröhlich andrer Leute Rente. 
Und in Stuttgart fährt man nicht mal mehr auf Sicht. 
 
Wir lucken heute auf ein Jahr zurück im Wandel, 
zweitausendfünfundzwanzig war voll Abs und Aufs, 
mit freien Ländern, freier Fahrt und freiem Handel 
und freiem Fall im Falle manchen Lebenslaufs. 
Ihr seht, Satire hatte keine leichten Zeiten: 
Wo sie auch hintrat, war die Wirklichkeit schon da! 
Trotzdem wär’s wünschenswert, ihr würdet mich begleiten 
und noch mal hören woll’n, was sonst noch so geschah. 
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: Der gewählte US-Präsident Donald Trump äußert Interesse 
an der Übernahme von Grönland, Kanada und dem Panamakanal. 

: Elon Musk spricht in einem bizarren Interview mit Alice 
Weidel. Diese stellt die These auf, Adolf Hitler sei eigentlich ein 
Kommunist gewesen. 

: Donald Trump beginnt seine zweite Amtszeit als US-
Präsident. Acht Jahre mit Unterbrechung regierte vor ihm nur Grover 
Cleveland (1885–89 und 1893–97). 

: Im Bundestag stimmt die AfD einem Entschließungsantrag 
der Unionsfraktion zur Verschärfung der Flüchtlingspolitik zu, der mit 
drei Stimmen Mehrheit angenommen wird. Zum ersten Mal kommt 
ein Antrag nur mit Hilfe der AfD zustande, auch wenn er keine prakti-
schen Folgen hat. Die Rede der Linksfraktionsvorsitzenden Heidi Rei-
chinnek gegen den Antrag geht viral und bekommt etwa 30 Millionen 
Klicks. 

: Robert Kennedy junior, Sohn des gleichnamigen ermorde-
ten amerikanischen Justizministers, wird vom US-Senat zum Gesund-
heitsminister gewählt. Er hat spezielle Ansichten über Impfungen 
und Medizin im allgemeinen. Außerdem zeichnet er sich durch ein 
spezielles Verhältnis zu toten Tieren ab, ißt gern überfahrene Bären 
und hat angeblich einen Wurm im Gehirn. 

: Bei der vorgezogenen Bundestagswahl wird die 
CDU/CSU mit 28,5 Prozent stärkste Kraft. Da FDP und BSW knapp an 
der Fünfprozenthürde scheitern, werden 13,7 Prozent der Wähler 
nicht bei der Sitzverteilung berücksichtigt, fast so viele wie 2013, als 
15,8 Prozent der Wählerstimmen unter den Tisch gefallen waren. 
Durch die Wahlrechtsänderung entstehen erstmals seit 1976 keine 
Überhangmandate. Durch die Bekanntgabe des amtlichen Endergeb-
nisses am 14. März schrumpft die Zahl der Stimmen, die dem BSW 
für einen Einzug in den Bundestag gereicht hätte, auf 9529. 

: Donald Trump und sein Vizepräsident James Vance be-
schimpfen bei einem Pressetermin im Weißen Haus den ukraini-
schen Präsidenten Wolodymyr Selensky. 

: Fünf Monate nach der Nationalratswahl, bei der die FPÖ zum 
ersten Mal stärkste Kraft geworden war, wird die neue österreichische 
Regierung unter Christian Stocker (ÖVP) ernannt. Zunächst waren 
Koalitionsverhandlungen zwischen ÖVP, SPÖ und den liberalen Neos 
gescheitert, um nach zwischenzeitlichen Gesprächen von ÖVP und 
FPÖ wiederaufgenommen und abgeschlossen zu werden. 

: Die USA bombardieren Stellungen der Huthi-Milizen im 
Jemen. Am 24. März kommt heraus, dass der Angriff von führenden 
US-Politikern in einem Geheimchat mit proletenhaften Äußerungen 
vorbereitet worden war. Ein Journalist war unbedachterweise in die 
Chatgruppe eingeladen worden. Der Verantwortliche, Sicherheitsbe-
rater Mike Waltz, wird am 1. Mai zur Strafe zum UN-Botschafter de-
gradiert. 

: Der Bundestag beschließt eine Grundgesetzänderung, um 
der kommenden Regierung mehr Ausgaben für Verteidigung und Inf-
rastruktur zu ermöglichen. Die Mehrheit kommt nur zustande, weil 
das Parlament kurz vor Ende der Wahlperiode noch in seiner alten 
Zusammensetzung zusammengerufen wird. Es ist die 69. Änderung 
der Verfassung in 76 Jahren, aber das erste Mal so kurz vor dem Ende 
einer Wahlperiode. Am 25. März konstituiert sich der neue Bundestag 
und wählt Julia Klöckner zur Präsidentin. 

: Der türkische Präsident Recep Erdoğan läßt seinen größten 
Konkurrenten, den Istanbuler Oberbürgermeister Ekrem İmamoğlu, 
verhaften. 

: Ex-Finanzminister Christian Lindner, der seit dem 25. März 
auch kein Bundestagsabgeordneter mehr ist, wird Vater einer Toch-
ter. Am 16. Mai gibt er auch das Amt des FDP-Vorsitzenden an Chris-
tian Dürr ab. 

: Der bayerische Ministerpräsident Markus Söder leidet auf ei-
nem Besuch in Indien an schweren Magen-Darm-Beschwerden. 

: US-Vizepräsident James Vance, der zum Katholizismus kon-
vertiert ist, besucht Papst Franziskus am Ostersonntag. 

: † Franziskus, Papst (2013–25, eigentlich Jorge Mario Bergog-
lio). 

: Microsoft stellt nach 22 Jahren sein Bildtelefonprogramm Skype 
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ein. 
: Friedrich Merz wird erst im 2. Wahlgang zum Bundeskanzler 

gewählt. In seiner Regierungsmannschaft findet sich zum ersten Mal 
ein Minister für Digitales: Karsten Wildberger, der bisherige Chef von 
Media-Markt-Saturn, der drei Tage später in die CDU eintritt. Es ist 
insgesamt das unerfahrenste Kabinett der Bundesrepublik, weil nur 
zwei Minister früher einem Bundeskabinett angehört haben. 

: Robert Prevost wird als erster US-Amerikaner zum Papst gewählt. 
Am 18. Mai erfolgt seine Amtseinführung als Leo XIV. 

: Das französische Präsidentenpaar wird dabei gefilmt, wie First 
Lady Brigitte Macron ihrem Mann Emmanuel möglicherweise eine 
kleine Ohrfeige gibt. 

: Donald Trump schickt die Nationalgarde nach Los Angeles und 
später auch in andere Städte, die von Demokraten regiert werden. 

: Der zwölftägige Krieg zwischen Israel und Iran beginnt. Am 
22. Juni beteiligen sich die USA mit mehreren Luftangriffen an dem 
Krieg, den Israel zum Zweck der Bekämpfung des iranischen Atom-
programms führt. Am 23. Juni wird in Teheran auch die „Restzeituhr“ 
getroffen, mit der das Regime die Zeit bis zum angeblichen Untergang 
Israels herunterzählte. 

: Der Schauspielersohn Jimi Blue Ochsenknecht wird in Ham-
burg festgenommen, weil in Österreich wegen Zechprellerei gegen 
ihn ermittelt wird. Am 22. August wird eine Geldstrafe gegen ihn ver-
hängt. 

: Amazon-Chef Jeff Bezos heiratet in Venedig Lauren Sanchez. 
: Friedrich Merz vergleicht den Bundestag im Streit um Regenbo-

genfahnen mit einem Zirkuszelt. 
: Die Wahl für drei Richterstellen am Bundesverfassungsgericht 

wird kurzfristig abgesagt, weil Teile der Unionsfraktion auf eine Diffa-
mierungskampagne gegen die Kandidatin Frauke Brosius-Gersdorf 
hereinfällt und dadurch keine Zweidrittelmehrheit in Sicht ist. 

: In Hamburg beginnt der Prozeß gegen die Unternehmerin 
Christina Block und ihren Lebensgefährten Gerhard Delling wegen 
der gewaltsamen Entführung ihrer Kinder aus Dänemark am 1. Januar 
2024. 

: Felix Baumgartner, der 2012 den ersten Stratosphärenfall-
schirmsprung aus 40 Kilometern Höhe absolviert hatte, stirbt bei ei-
nem Flugunfall. 

: Ex-Bundespräsident Christian Wulff und seine Dauer-Frau 
Bettina sind zum zweiten Mal geschieden. Sie waren 2008–20 und 
seit 2023 verheiratet und lebten während ihrer ersten Ehe zwischen 
2013 und 2015 getrennt. Zu ihren zwei standesamtlichen Hochzeiten 
kam 2015 noch eine kirchliche. 

: Der seit 2017 amtierende Bahn-Chef Richard Lutz wird 
entlassen. Seine Nachfolgerin wird am 22. September Evelyn Palla. 

: US-Präsident Donald Trump empfängt den russischen 
Diktator Wladimir Putin besonders freundschaftlich in Anchorage. Es 
ist Putins erster Besuch seit zehn Jahren. Ergebnisse gibt es keine. 

: Ex-Wirtschaftsminister Robert Habeck gibt ein Abschieds-
interview in der „taz“, in dem er dem CSU-Vorsitzenden Markus 
Söder „fetischhaftes Wurstgefresse“ attestiert. Am 31. August legt er 
sein Bundestagsmandat nieder. 

: Wegen seines Aufrufs zum Umsturzversuch 2023 wird 
der brasilianische Ex-Präsident Jair Bolsonaro zu 27 Jahren Haft ver-
urteilt. Nachdem er mutwillig seine elektronische Fußfessel mit einem 
Lötkolben beschädigt, wird er am 22. November in Haft genommen. 

: Frauke Petry, die frühere Vorsitzende der AfD und der 
Splittergruppe „Blaue Partei“, gründet als drittes rechtes Projekt 
„Team Freiheit“. Vorsitzender wird der thüringische Kurzzeitminister-
präsident Thomas Kemmerich, der am 12. September aus der FDP 
ausgetreten ist. Am 8. Oktober wandelt sich der Verein in eine Partei 
um; Petry selbst wird aber nicht Mitglied. 

: In New York beginnt die sechstägige Generaldebatte 
der UN-Vollversammlung, die am 9. September eröffnet wurde. 
5 Monarchen, 77 Präsidenten, 42 Regierungschefs und 65 Minister 
oder Botschafter ergreifen das Wort für ihre Staaten; von 193 Mit-
gliedstaaten sind nur vier nicht vertreten. Die längste Rede hält Do-
nald Trump. Zur Vorsitzenden der 80. Vollversammlung wurde am 
2. Juni Annalena Baerbock gewählt. 

: Der frühere französische Präsident Nicolas Sarkozy wird 
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wegen Bildung einer kriminellen Vereinigung zu fünf Jahren Gefäng-
nis verurteilt. Seine tatsächliche Haft dauert nur vom 21. Oktober bis 
zum 10. November. 

: Mit zweimonatiger Verspätung werden Frauke Brosius-
Gersdorf, Sigrid Emmenegger und Günter Spinner ans Bundesverfas-
sungsgericht gewählt. Die altershalber ausgeschiedene Richterin Do-
ris König hätte bereits im Juli 2025 ersetzt werden sollen, ihr Kollege 
Josef Christ sogar schon im Dezember 2024, denn eigentlich beträgt 
die Altersgrenze 68 Jahre. Es ist die zweitlängste Dauer bis zur überfäl-
ligen Neuwahl eines Richters seit 1954. Der Amtsantritt der drei Neu-
en erfolgt am 7. Oktober. 

: Der Friedensnobelpreis wird an die venezolanische Op-
positionsführerin Maria Machado verliehen. 

: Die Hamas läßt nach über zwei Jahren die letzten leben-
den israelischen Geiseln frei. Im Gegenzug erläßt Israel eine Amnestie 
für 1968 verurteilte oder gefangene Palästinenser. In Scharm-el-
Scheich findet am selben Tag ein Gipfel mit 25 Staats- und Regie-
rungschefs statt, und Donald Trump hält eine Rede in der israelischen 
Knesset. 

: Die seit 1979 erscheinende „tageszeitung“ erscheint zum 
letzten Mal an einem Wochentag. Künftig erscheint sie nur noch 
samstags und heißt (wie die Samstagsausgabe schon seit 2022) „wo-
chentaz“. Sie ist die erste überregionale Tageszeitung, die ihre Er-
scheinungsweise einschränkt. 

: Im Louvre entwenden Diebe die Kronjuwelen des Zwei-
ten Französischen Kaiserreichs. 

: Die 89jährigen Kessler-Zwillinge Alice und Ellen bege-
hen gemeinsam assistierten Selbstmord. 

: Zum sechsten Mal seit dem Baubeginn 2010 verschiebt 
sich der Eröffnungstermin des neuen Stuttgarter Hauptbahnhofs. 
Ein neues Datum wird nicht genannt, nachdem der Zeitplan für De-
zember 2026 nicht zu halten ist. 

: Der Bundestag beschließt nach wochenlanger Debatte 
die Rentenreform gegen einzelne Gegenstimmen junger CDU-Abge-
ordneter. 
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